
Niederschrift über die 37. Sitzung des Gemeinderates - öffentlich - 

_________________________________________________________ 
 

Sitzungsdatum: Dienstag, den 17.10.2023 

Ort, Raum:  Kulturhalle Witzmannsberg 

 

 
Öffentliche Sitzung 

 

Ö/1 Eröffnung der Sitzung 

 

Der Vorsitzende, 1. Bürgermeister Martin Finzel, eröffnete um  18:00 Uhr die  37. Sitzung des 

Gemeinderates Ahorn der Wahlperiode 2020/2026. 

 

Er stellte die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.  

 

 

Ö/2 Genehmigung der Niederschrift 

 

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates Ahorn vom 19.09.2023 wurde 

genehmigt.  

 

Abstimmungsergebnis: Ja 11  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 

 

Ö/3 Bekanntgabe der vom Bürgermeister aufgrund des Art. 37 Abs. 3 GO seit der 

letzten Sitzung getroffenen dringlichen Anordnungen und die zwischenzeitlich 

besorgten, unaufschiebbaren Geschäfte 

 

Sachverhalt: 

Ersatzbeschaffung Boki 

Der vorhandenen Boki sollte aus Alters- und Zustandsgründen durch ein vergleichbares 

Gebrauchtfahrzeug ersetzt werden. Ein Ersatzfahrzeug konnte im Internet ausfindig gemacht 

werden.  

 

Es handelt sich dabei um ein: 

Boki Kommunalfahrzeug HY1252 

Bj.: 2017 

Stunden: 3.581 

Kilometer: 32.542 

Kosten: 34.000,00 € 

Zustand:  Sehr gut 

 

Bei diesem Fahrzeug handelt es sich bereits um das Nachfolgermodell. Fündig sind wir in 

Eggenfelden, Niederbayern, beim Landhandel Leitl Völk geworden. Die Überführung erfolgte 

mittels Spedition und kostete nochmals 595,00 €.  

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat Ahorn nimmt die Ersatzbeschaffung eines Boki Kommunalfahrzeuges 

zustimmend zur Kenntnis.  
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Abstimmungsergebnis: Ja 11  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 
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Ö/4 Sonstige amtliche Mitteilungen und Berichte über Veranlasstes aus der letzten 

Sitzung 

 

Veranstaltungen an der Kulturhalle Witzmannsberg 

Es in den letzten Wochen einige Veranstaltungen rund um die Kulturhalle in Witzmannsberg 

stattgefunden, die sehr gut besucht waren.  

 

Unter dem Zeichen der Partnerschaft Ahorn-Eisfeld fand ein Thüringisch-Fränkischer-

Familiennachmittag statt, bei dem für Groß und Klein einiges geboten war. Die Bergesklänge 

Witzmannsberg haben mit ihrem Oktober-Konzert die Besucher der voll besetzten Kulturhalle 

begeistert und die Theatertage der Spvg Eicha stehen bevor.  

 

Derzeit wird angedacht, die Grünanlagen rund um die Kulturhalle pflegeleichter durch die 

Mitarbeiter des Bauhofes anzulegen.  

 

 

Ö/5 Bekanntgabe der freigegebenen Beschlüsse aus den nicht öffentlichen Sitzungen 

 

Sachverhalt: 

Aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 19.09.2023 gibt der Vorsitzende folgendes bekannt:  

 

TOP 10: Bei Vermietung der Kulturhalle wir die Nutzung der Zapfanlage in der 

Vorbereitungsküche dem jeweiligen Mieter übertragen. Der Mieter hat selbst für die 

ordnungsgemäße Nutzung und Reinigung zu sorgen.   

 

 

Ö/6 Landtags- und Bezirkswahlen 2023: Wahlergebnisse in der Gemeinde Ahorn 

 

Sachverhalt: 

Am 08.10.2023 haben die Landtags- und Bezirkswahlen stattgefunden. Bürgermeister Martin 

Finzel dankt allen Wahlhelfern für ihren ehrenamtlichen Einsatz und den Mitarbeitern der 

Verwaltung für ihre vorbildliche Arbeit, damit die Wahl reibungslos ablaufen konnte.   

 

 

In der Gemeinde Ahorn wurden folgende Ergebnisse festgestellt:  

 

Landtagswahl 2023:  

Die Ergebnisse aus den einzelnen Wahllokalen in der Gemeinde Ahorn können auf der 

Internetseite der Stadt Coburg unter folgendem Link eingesehen werden:  

https://www.coburg-waehlt.de/LTW2023/ergebnisse_gemeinde_09473112.html 

 

 

 

https://www.coburg-waehlt.de/LTW2023/ergebnisse_gemeinde_09473112.html
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Bezirkswahl 2023:  

Die Ergebnisse aus den einzelnen Wahllokalen in der Gemeinde Ahorn können auf der 

Internetseite der Stadt Coburg unter folgendem Link eingesehen werden:  

https://www.coburg-waehlt.de/BTW2023/ergebnisse_gemeinde_09473112.html 

 

 

https://www.coburg-waehlt.de/BTW2023/ergebnisse_gemeinde_09473112.html
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Ö/7 Grundsatzbeschluss zum Ausbau erneuerbarer Energien und zur Regelung der 

Errichung und Betriebsform 

 

Sachverhalt: 

Durch den Bürgermeister von Dörfles-Esbach wurde der Gemeinderat in seiner Sitzung am 

19.09.2023 über grundsätzliche Voraussetzungen, rentierliche Beteiligungen bei Errichtung und 

Betrieb von Anlagen für Freiflächenphotovoltaik für Jedermann (Bürgersolarpark) zu 

ermöglichen, informiert. 

 

Es ist für die Zukunft sinnvoll, neben Photovoltaik auf Dächern auch Flächen zur Errichtung von 

Anlagen zur Gewinnung von erneuerbaren Energien im Flächennutzungsplan vorzusehen.  

 

Um eine hohe Bürgerakzeptanz zu erreichen und diese für regenerative Energien zu 

sensibilisieren sollte eine Bürgerbeteiligung von 100 % angestrebt werden, so dass z.B. 

Freiflächenphotovoltaikanlagen mit eingebrachtem Bürgerkapital realisiert werden können.  



37. Sitzung des Gemeinderates - öffentlich - vom 17.10.2023 Seite 6 von 7 

 

 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat Ahorn befürwortet grundsätzlich den Ausbau erneuerbarer Energien im 

Gemeindegebiet. Bei der Genehmigung und Errichtung ist auf Wohnbebauung besondere 

Rücksicht zu nehmen. 

 

Anlagen zur Gewinnung erneuerbarer Energien auf freier Flur im Gemeindegebiet von Ahorn 

sollen grundsätzlich mit der Möglichkeit einer rentierlichen Beteiligung von Jedermann errichtet 

und betrieben werden. Diese Vorgabe stellt vor allem eine Verpflichtung für gemeindliche 

Flächen dar. 

 

Hierfür sollen folgende Mindestvoraussetzungen gelten:  

 

1. An 100 % des erforderlichen Eigenkapitals für die Errichtung der Anlage ist der 

interessierten natürlichen oder juristischen Person die Möglichkeit einzuräumen, sich 

finanziell und rentierlich zu beteiligen. 

2. In erster Instanz erhalten dazu diejenigen mit Wohn- oder Firmensitz, als auch Eigentümer 

von betroffenen Grundstücken im Gemeindegebiet von Ahorn hierzu Gelegenheit. 

3. In zweiter Instanz Bürger/innen aus Stadt und Landkreis Coburg.  

4. Erst danach sind die Anteile auf dem freien Markt anzubieten.  

5. Die Beteiligungsmöglichkeit ist hinreichend ortsüblich bekannt zu machen.  

6. Ein Anteil darf den Wert von 1.000,- € nicht überschreiten, um auch kleineren Vermögen 

eine Chance einzuräumen.   

 

Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  (einstimmig beschlossen) 

 

 

 

Ö/8 Sachstand der Baumaßnahmen 

 

Straßen- und Wasserleitungsbau im Fleckenweg 

 

Mit den Arbeiten im Abschnitt Fleckenweg vom Mündungsbereich Eichenstraße bis Kreuzung 

Steinmitze wurde Ende 38. KW seitens der beauftragten Fa. Stammberger begonnen. Zu Beginn 

gestalteten sich die Fortschritte beim Auffinden der Wasser-Hausanschlussleitungen sehr zäh, da 

die alten Planunterlagen nicht mit den verlegten Leitungen in Realität übereinstimmten. Mit 

entsprechender Unterstützung durch die Mitarbeiter der Gemeindewerke und der Kenntnisse 

einzelner Anwohner konnten dann aber doch alle Hausanschlüsse aufgefunden und freigelegt 

werden. Dies war zu Beginn nötig, da für die Außerbetriebnahme der Hauptwasserleitung eine 

oberirdische Notversorgung durch die Gemeindewerke errichtet wurde, und diese an die 

bestehenden Hausanschlussleitungen aufgebunden wurde. Im Zuge der Arbeiten stellte sich 

heraus, dass ein Großteil der Hausanschlüsse mit erneuert werden muss, was sich natürlich auf die 

Bauzeit auswirken wird. Hier musste logistisch umgeplant werden, da die entsprechenden 

Anschlusserneuerungen nach Abschluss der eigentlichen Maßnahme nicht zielführend sind. Die 

ersten Meter der Hauptwasserleitung sind bereits verlegt und ab KW 42 sollen auch die ersten 

neuen Hausanschlüsse (teils offene Bauweise oder geschlossen mittels Erdrakete) hergestellt 

werden. Parallel erfolgt zudem noch die Mitverlegung einer neuen Glasfaser-Verbandleitung. 

Dies geschieht im Vorgriff für einen zukünftigen Ausbau, um dann ein erneutes Öffnen der neu 

asphaltierten Straße zu vermeiden.  
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Das bauliche Vorankommen in den nächsten Wochen ist entscheidend im Zusammenhang mit der 

bevorstehenden Frostperiode, denn hier gibt es natürlich Konfliktpotential mit der oberirdisch 

geführten Notversorgung. Daher wurde auch an die ausführende Firma appelliert die Baustelle mit 

weiterem Personal zu besetzen um ein zügigeres Vorankommen zu gewährleisten. 

 

Bisher konnten größere Einschränkungen hinsichtlich Erreichbarkeit der privaten Grundstücke 

vermieden werden. Dies insbesondre durch das gute Zusammenarbeiten von beauftragter 

Baufirma und dem Fachpersonal der Gemeindewerke Ahorn. 

 

 

Barrierefreier Umbau des Rathauses 

 

Mit den Arbeiten wurde am 2. Oktober begonnen. Im Vorfeld des Abbruchs erfolgte bereits der 

Rückbau des störenden Haustechnikbestandes (Heiz-, Wasser- und Stromleitungen, etc…) in den 

betroffenen Bereichen. Zuerst wurden sämtliche Bewegungsflächen und die nicht vom Bau 

betroffenen Gebäudebereiche durch Schutzmaßnahmen (Staubwände, schützende 

Holzfaserplatten auf dem Natursteinboden und Treppen) gesichert. Es erfolgte der Ausbau 

nichtmehr benötigter Türen und Sanitärelemente. Für die statische Unterstützung wurden die 

notwendigen Unterfangungen errichtet, danach konnte bereits mit dem Abbruch/ Durchbruch 

verschiedenster Wände/ Wandbestandteilen begonnen werden. Als kommende Arbeiten steht das 

Herausschneiden der Deckenbereiche für den zukünftigen Aufzugsschacht an, zuvor erfolgt noch 

die Öffnung des Daches als Logistiköffnung für den Kraneinsatz für Abbruch- und Baumaterial. 

Folglich kommt die Öffnung des Fundamentbereiches für die Aufzugsunterfahrt, dies kann für 

alle Beteiligten nochmal für eine „Überraschung“ sorgen, denn tatsächlich ist nicht bekannt mit 

welchem Umfang an möglichen Grund-/ Schichtenwasser zu rechnen ist. Zudem ist die baulich 

ausgeführte Bemessung der bestehenden Objektfundamente nicht bekannt und kann auch hier 

möglichen Mehraufwand erzeugen. Grundsätzlich sind wir mit dem bisherigen Baufortschritt sehr 

zufrieden und freuen uns das wir die Fa. Strobel als verlässlichen Partner für Abbruch 

(Subunternehmer Fa. Selekta) und Rohbau beauftragen konnten.  

 

 

 

Ö/9 Anfragen 

 

Es lagen keine Anfragen vor.  

 

 

 

 

 

Gemeinde Ahorn 

Ahorn, 14.11.2023 

 

 

 

    

Martin Finzel    Christine Blinzler 

Vorsitzender    Schriftführer/in 
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